
 

 
 
 
 

 
 

Klage und Vertrauen eines 

Alleingelassenen 
 

Psalm 50 
 

Vernimm, Gott, mein Bittgebet, verbirg dich nicht vor meinem 
Flehen! Achte auf mich und erhöre mich! Klagend irre ich umher 
und bin verstört wegen des Geschreis des Feindes, unter dem 
Druck des Frevlers. Denn sie überhäufen mich mit Unheil und 
befehden mich voller Grimm. 

Mir bebt das Herz in der Brust, mich überfielen die Schrecken des 
Todes. Furcht und Zittern erfassten mich, ich schauderte vor 
Entsetzen.  

Da dachte ich: Hätte ich doch Flügel wie eine Taube, dann flöge ich 
davon und käme zur Ruhe. Siehe, weit fort möchte ich fliehen, die 
Nacht verbringen in der Wüste. An einen sicheren Ort möchte ich 
eilen vor dem Wetter, vor dem tobenden Sturm.  

Entzweie sie, Herr, verwirr ihre Sprache! Denn in der Stadt habe ich 
Gewalttat und Hader gesehen. Auf ihren Mauern umschleicht man 
sie bei Tag und bei Nacht, sie ist voll Unheil und Mühsal. In ihrer 
Mitte herrscht Verderben, Betrug und Unterdrückung weichen 
nicht von ihren Märkten.  

Gott hört und beugt die Feinde nieder, er, der thront von Urzeit an. 
Denn sie ändern sich nicht und fürchten Gott nicht.  

Der Feind legte Hand an seine Getreuen, seinen Bund hat er 
entweiht. Glatt wie Butter waren seine Reden, doch in seinem 
Herzen sann er auf Streit, linder als Öl waren seine Worte und 
waren doch gezückte Schwerter.  

Wirf deine Sorge auf den Herrn, er wird dich erhalten! Niemals 
lässt er den Gerechten wanken.  

Du aber, Gott, du wirst sie hinabstürzen in die tiefste Grube. 
Blutgierige Männer und Betrüger erreichen nicht die Mitte ihres 
Lebens. Ich aber setze mein Vertrauen auf dich. 

 
 

20. bis 27. März 2022 



Aus der Gemeinde 
 

Maßnahmen gegen die Weiterverbreitung des Corona-Virus  

 Wir bitten zum Schutz aller um einen freiwilligen Selbsttest zuhause. 
 Desinfizieren Sie sich am Eingang bitte die Hände. 
 Es gelten keine Zutrittsbeschränkungen (G-Regeln) mehr. 
 Das Hinterlegen der Kontaktdaten ist nicht mehr notwendig. 
 Es besteht aber am Eingang die Möglichkeit, sich mit dem Smartphone über 

einen QR-Code einzuloggen. Dies ist jedoch nicht verpflichtend.  
 Das Betreten und Verlassen der Kirchen ist wieder durch alle Türen möglich. 
 In den Sonntagsmessen um 9:30 Uhr in Christus König und um 11 Uhr in       

St. Franziskus sowie bei Trauerfeiern in allen Kirchen ist das Tragen einer 

FFP2-Maske während des gesamten Aufenthalts in der Kirche notwendig. 
Dies gilt für Personen ab 14 Jahren. Auch die freie Sitzplatzwahl ist wieder 
möglich. Achten Sie aber dennoch weiterhin auf den Abstand zu anderen 
Personen. 

 In der Vorabendmesse in St. Franziskus, beim Abendlob in Heilig Geist sowie 

bei allen Werktagsgottesdiensten ist das Tragen einer FFP2-Maske nicht 

mehr während des ganzen Gottesdienstes notwendig, sondern nur noch 

beim Hinein- und Hinausgehen sowie beim Gang zur Kommunion. Es gelten 
die verpflichtenden Mindestabstände von 1,5 m. 

 In den Pfarrheimen können Gruppentreffen nach vorheriger Anmeldung in 
den Pfarrbüros und unter Wahrung des Hygienekonzepts stattfinden. 

 Die Kinder- und Jugendgruppen treffen sich nach vorheriger Anmeldung bei 
Pastoralassistentin Katharina Westphal unter Wahrung des Hygienekonzepts 
für die Kinder- und Jugendarbeit unserer Pfarrei. 

 Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage. 

»So finster wie die Nacht …« 
Musik und mehr mitten in der Nacht 

Es war ein sehr spontaner Gedanke: Müssten wir nicht irgendetwas tun, um 

Menschen einen Ort zu geben, an den sie gehen können, um mit ihrer 
Unsicherheit, ihren Fragen, ihrer Angst, ihrem Zorn, ihrer Klage angesichts des 
Krieges in der Ukraine nicht allein zu sein? Ja, das müssten wir eigentlich. Und so 
nahm dieser Gedanke, Aschermittwoch zwischen Tür und Angel geboren, seinen 
Lauf – und wurde ganz schnell sehr konkret. 

Bereits am nächsten Tag stand das Konzept: Eine ganze Nacht soll die Kirche offen 
sein. Zu jeder vollen Stunde gibt es einen Impuls mit Musik, Gedanken, Gebeten, 
poetischen Texten. Danach ist Stille. Zum einfach Da-Sein, zum Entzünden einer 
Kerze, zum Aufschreiben von Gedanken. Dann ging es daran, Menschen zu fragen: 
Macht ihr mit? Und so haben wir vom Pastoralteam aus unsere Fühler ausgestreckt 
und ganz unterschiedliche Leute angesprochen. Viele haben sofort ja gesagt und 
mitgemacht: Einzelpersonen, kleine Chöre, Musikerinnen und Musiker, Pastor 
Thamm aus der Thomasgemeinde und viele andere. Nach fünf Tagen war das 
Programm fertig gestrickt. 



Und dann wurde es Freitagabend, 20 Uhr. Als die Glocken zu läuten aufhörten, 
saßen ungefähr zwanzig Menschen in der Kirche. Im Verlauf des Abends kamen 
immer mehr dazu. Teils geplant, teils zufällig, manche neugierig geworden durch 
die Außenbeleuchtung (»mal eben« schnell installiert von Andreas Richter) wie die 
beiden Jugendlichen, die um drei Uhr früh in die Kirche kamen und dann auch 
noch mitgesungen haben (wohlgemerkt: um drei Uhr früh!). Es waren intensive 
Stunden – manchmal saßen wir zu dritt, manchmal mit fast vierzig Menschen in 
Christus König. 

Ich danke allen Beteiligten sehr für die Auseinandersetzung mit dem Thema Krieg 
und Frieden und die Bereitschaft, ihre Talente auf so kreative Weise einzubringen. 
Ich ahne, ein Abend wie dieser, an dem sich viele Menschen einbringen können, 
wird sicher nicht der letzte seiner Art gewesen sein. 

Alexander Bergel 

»Wir singen für den Frieden und tun Gutes« 

Benefizkonzert der Kita St. Franziskus 

Die Kita St. Franziskus lädt am Mittwoch, 30. März von 15 bis 15:30 Uhr herzlich ein 
zu einem Mini-Benefizkonzert auf der Kirchentreppe vor der Franziskuskirche (bei 
Regen in der Kirche). Der Erlös wird im Rahmen der Sammelaktion der Kita für die 
Menschen in der Ukraine gespendet. 

Tag der Diakonin 

Seit vielen Jahren schon wird der 29. April, der Gedenktag der Heiligen Katharina 
von Siena, als »Tag der Diakonin« begangen. In diesem Jahr steht er unter der 
Überschrift »Frauendiakonat – weltweit«. 

Die zentrale Feier zum Tag der Diakonin findet in diesem Jahr am 29. April in 
Osnabrück statt. Der Gottesdienst im Dom beginnt um 16 Uhr. Um 17 Uhr startet 
die  Veranstaltung in der Ursulaschule. Es besteht die Möglichkeit, ab 17 Uhr via 
Livestream auf dem Youtube-Kanal des ZdK online teilzunehmen.  

Professorin Dr. Dorothea Sattler und Bischof Dr. Franz-Josef Bode werden aus der 
Arbeit des Forums 3 »Frauen in den Diensten und Ämtern in der Kirche« des 
Synodalen Wegs berichten. Dr. Sandra Lassak wird darstellen, wie sich die Frage 
nach der gerechten Teilhabe von Frauen in Lateinamerika darstellt. 

Anmeldungen bis zum 11. April unter: ws02@zdk.de. Weitere Informationen zum 
»Netzwerk Diakonat der Frau« finden Sie unter diakonat.de 

Osterkerzen für Zuhause 

Die Osterkerzen sind eingetroffen und können in den Pfarrbüros zu den 
Öffnungszeiten erworben werden. 14 Tage vor Ostern liegen sie zu den 
Gottesdiensten auch in den Kirchen zum Kauf bereit. 

DRK-Blutspende 

Dienstag, 22. März, 16 bis 19:30 Uhr im Johannes-Prassek-Haus 

Verstorben sind 

Karl Heinz Delkeskamp (75 J.), Heinrich Riehemann (92 J.), Maria Stolzenburg (81 J.) 



Gottesdienste 
 

  3. Fastensonntag 

Sa, 19.03. 17:00 Uhr Vorabendmesse in St. Franziskus  
So, 20.03. 09:30 Uhr Hl. Messe in Christus König 

   Jahresgedächtnis + Rainer Hafkemeyer 
   Sechswochengedächtnis + Anni Hafkemeyer 

  11:00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus 

  11:00 Uhr Kleinkindergottesdienst in Christus König 
  12:30 Uhr Tauffeier in Heilig Geist 
  17:00 Uhr Musikalische Fastenmeditation im Dom 
  19:00 Uhr Abendlob in Heilig Geist 
  Kollekte: Für die katechetischen Aufgaben in unserer Pfarrei 

Di,  22.03. 09:00 Uhr Hl. Messe in Heilig Geist 
  10:30 Uhr Orgelmusik zur Marktzeit in Heilig Geist 
Mi, 23.03. 10:00 Uhr Hl. Messe im Seniorenzentrum St. Franziskus 
   (pandemiebedingt leider nur für die Bewohnerinnen und Bewohner) 

Do, 24.03. 19:00 Uhr Hl. Messe in Christus König 
Fr, 25.03. Verkündigung des Herrn 

  10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier der Grundschule  
   in Christus König 
  18:00 Uhr Friedensgebet in der Matthäuskirche 
Sa, 26.03. 15:30 Uhr Tauffeier in Heilig Geist 

  4. Fastensonntag – Laetare 

Sa, 26.03. 17:00 Uhr Vorabendmesse in St. Franziskus  
So, 27.03. 09:30 Uhr Hl. Messe in Christus König 

  11:00 Uhr Hl. Messe in St. Franziskus 
   Sechswochengedächtnis + Tatjana Braunagel 

  17:00 Uhr Musikalische Fastenmeditation im Dom 
  19:00 Uhr Abendlob in Heilig Geist 
  Kollekte: Für die Kirchenmusik in unserer Pfarrei 
 

 

Katholische Pfarrei Christus König 
christus-koenig-os.de 

 

Pfarrbüro Christus König ▪ Bramstraße 105 ▪ 49090 Osnabrück-Haste 

Pfarrsekretärin Ursula Heidemann ▪ Tel. 0541 962935-0 ▪ info@christus-koenig-os.de 
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Mi 15:00 – 18:00 Uhr 

Pfarrbüro Heilig Geist ▪ Lerchenstraße 91 ▪ 49088 Osnabrück-Sonnenhügel 

Pfarrsekretärin Monika Ruschmeier ▪ Tel. 0541 58050622 ▪ info@heilig-geist-os.de 
Öffnungszeiten: Mo 15:00 – 18:00 Uhr, Di 09:00 – 12:00 Uhr 

Pfarrbüro St. Franziskus ▪ Bassumer Straße 38 ▪ 49088 Osnabrück-Dodesheide 

Pfarrsekretärin Monika Ruschmeier ▪ Tel. 0541 17866 ▪ info@sankt-franziskus-os.de 
Öffnungszeiten: Mi, Do 09:00 – 12:00 Uhr, Do 15:00 – 18:00 Uhr 

 

Pfarrer Alexander Bergel, Tel. 962935-11 Pastoraler Koordinator Dirk Schnieber, Tel. 962935-13 
Gemeindereferentin Gisela Schmiegelt, Tel. 962935-15 Gemeinderef. Hildegard Vielhaber-Schulte, Tel. 962935-12 
Pastoralassistentin Katharina Westphal, Tel. 0157 52718220 Pastoralreferentin Karin Gösmann, Tel. 0171 5106128 
Diakon Hans Ulrich Schmiegelt, Tel. 0173 3425333 Domkapitular Reinhard Molitor, Tel. 05407 8039123  
P. Dr. Hermann Breulmann SJ, Tel. 60057319  Kita St. Antonius, Bramstraße 101, Tel. 61815 
Kita Heilig Geist, Lerchenstraße 95, Tel. 5805060 Kita St. Franziskus, Bassumer Straße 38, Tel. 15520 

 

 


